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Mit ein paar Prozentpunkten mehr
VON STEFAN TRESCH

DIRMSTEIN. In Dirmstein treffen am
Sonntag (15 Uhr) in unserem Spiel
des Tages in der Fußball-A-Klasse
zwei Mannschaften aufeinander, die
das erste Drittel der Saison ganz un-
terschiedlich absolviert haben.
Gastgeber Dirmstein steht mit zwölf
Punkten direkt über den beiden si-
cheren Abstiegsplätzen auf dem
drittletzten Platz. Aufsteiger Heß-
heim ist mit 22 Zählern auf Tabel-
lenrang drei der erste Verfolger des
Spitzenduos SC Bobenheim-Rox-
heim und SV Weisenheim.

Es kann schon so ein wenig als Sym-
bol für den Zustand des TuS Dirmstein
gesehen werden, dass Teile der
Mannschaft von einer Grippewelle
erfasst worden sind. Auch Trainer
Steffen Jaeschke hat es stärker er-
wischt als vermutet. Er hofft jedoch,
am Sonntag wieder fit zu sein. Am
vergangenen Spieltag hatte es für ihn
und einige weitere Dirmsteiner Spie-
ler nicht gereicht. Gegner Ludwigsha-
fener SC II sei so fair gewesen, das
Spiel kurzfristig zu verlegen, sagt der
TuS-Trainer.

Nun seien so viele kranke Spieler
nicht die optimale Voraussetzung
und Vorbereitung auf das Spiel am
Sonntag gegen den ASV Heßheim.
„Ich muss im Abschlusstraining am
Freitagabend schauen, wer auflaufen
kann.“ Dass der Aufsteiger Heßheim
ein „schwerer Brocken“ wird, davon
ist Jaeschke überzeugt. „Die Jungs
spielen seit Jahren zusammen und
haben mit Christian Schäfer noch ei-
nen Spieler, der Ordnung reinbringt.
In der Mannschaft steckt viel Leiden-
schaft.“ Er beobachte das Projekt ASV
Heßheim schon seit langer Zeit mit
Bewunderung.

Doch am Sonntag gehe es nicht dar-
um, den Gegner zu bewundern. Alle
TuS-Spieler müssten stattdessen ein

SPIEL DES TAGES: Fußball-A-Klassist TuS Dirmstein erwartet zum Derby am Sonntag ASV Heßheim – Gäste ohne Marcel Kraft

paar Prozentpunkte mehr aus sich
herausholen als bisher, um die Situa-
tion der Mannschaft in der Tabelle zu
verbessern. „Wir können derzeit
nicht zufrieden sein, müssen sicher
an einigen Stellschrauben drehen. Je-
der muss sich da an die eigene Nase
packen“, sagt Jaeschke.

Dass Heßheim am Mittwochabend
beim MTSV Beindersheim gespielt
hat, dürfte der TuS-Trainer kaum als
Vorteil für seine Mannschaft werten,
die ja aus einer Pause heraus kommt.
Denn die Heßheimer haben durch ei-
nen 3:2-Erfolg weiteres Selbstbe-

wusstsein getankt. Das Ziel Klassen-
erhalt korrigiert Trainer Kai Schäfer
dann auch nach nur einem Drittel der
Saison. 22 Punkte hat der Aufsteiger
auf dem Konto, steht auf dem dritten
Tabellenplatz. Mit 40 Toren haben die
Heßheimer nach dem SC Bobenheim-
Roxheim den stärksten Sturm der A-
Klasse. Wer hätte das gedacht, nach-
dem die Heßheimer am ersten Spiel-
tag von eben jenem SC mit 2:6 auf ei-
genem Platz versohlt worden sind?

Kai Schäfer ist gut gelaunt. „Wir ha-
ben nach einem schwächeren Spiel
am Sonntag gegen Grünstadt, nun ge-

gen Beindersheim wieder ein stärke-
res Spiel abgeliefert.“ Gegen Grün-
stadt gewann der ASV mit 5:2. Der
Sieg gegen den MTSV geht nach An-
sicht von Schäfer „voll in Ordnung“,
auch wenn es bis in die Schlussminu-
ten knapp gewesen sei. Gegen Dirm-
stein sei es allerdings ein ganz ande-
res Spiel. Auch aufgrund der gänzlich
verschiedenen Platzverhältnisse.
„Wir kennen den Platz zwar, aber das
muss jetzt erst einmal in die Birne.
Wir müssen anders spielen. Nur mit
langen Bällen auf dem Naturrasen zu
agieren, das wäre zu einfach“, meint

Schäfer. Dass Dirmstein im Nachteil
sei, weil der TuS schon unter einem
gewissen Druck stehen könnte,
glaubt Schäfer nicht. „Dazu sind wir
noch zu früh in der Saison.“

Der Coach bedauert, dass er auf ei-
nen seiner torgefährlichsten Spieler,
Marcel Kraft, am Sonntag sicher ver-
zichten muss, weil er sich beim MTSV
eine Zerrung zuzog. „Wir wollen jetzt
eine schöne Saison spielen, alles mit-
nehmen, was geht“, hält Schäfer die
Forderung an seine Mannschaft aber
weiter hoch.
RHEINPFALZ-Tipp: 1:3

Fußball

Bezirksliga Vorderpfalz, 13.Spieltag: VfRFranken-
thal -SV Ruchheim (So, 15.15)

A-Klasse Rhein-Pfalz: MTSV Beindersheim - SV
Obersülzen, TuS Dirmstein - ASV Heßheim, SV Weisen-
heim/Sand - DJK Eppstein, TuS Sausenheim - SC Boben-
heim-Roxheim, (alleSo, 15)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: ASV Mörsch -TSV Bo-
ckenheim(Fr,19.30),FVFreinsheimII -SCBobenheim-Rox-
heimII(Sa,16),SVWeisenheim/SandII -DJKEppsteinII(So,
12.45),TSG Eisenberg II -SVStudernheim (So, 13),VT Fran-
kenthal - SG Leiningerland (So, 14), SV Studernheim - TSV
Eppstein (Do, 18)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TuS Dirmstein II - SG
Leiningerland II (So, 12.30), MTSV Beindersheim II - SV
Obersülzen II, TSV Carlsberg - Eintracht Lambsheim II, TuS
Sausenheim II - TuS Flomersheim, VfR Frankenthal II - TSV
Ebertsheim,TSV Eppstein II -SG BW Oppau II (alleSo, 13)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: Pirates FC Frankenthal II
-TV Edigheim II (So, 13)

Kreispokal, Viertelfinale: DJK Eppstein - SC Bo-
benheim-Roxheim (Do, 14), Vatanspor Frankenthal
- SV Weisenheim/Sand, MTSV Beindersheim II - FC
Arminia Ludwigshafen III, VfR Frankenthal II - SV
Pfingstweide (alle Do, 15)

A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: JSG Mutter-
stadt/Limburgerhof -VfR Frankenthal (Sa, 15.45)

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: 1. FC Rhein-
pfalz JFV - 1. FC 08 Haßloch (Sa, 13), VfR Frankenthal - SV
PhönixSchifferstadt II (So, 11)

C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: SG Knittels-
heim/Rülzheim -VfR Frankenthal (Sa, 11.30)

Frauen, Bezirksliga Vorderpfalz: Eintracht
Lambsheim -VfB Annweiler (So, 11)

WAS – WANN – WO

Handball
Oberliga: TV Hochdorf - HSG Eckbachtal (Sa, 19),TV 05
Mülheim - HSG Eckbachtal (Mi, 20.30)

Frauen, Pfalzliga: SG Lambsheim/Frankenthal - TSG
Haßloch (So, 13), TuS Heiligenstein - SC Bobenheim-Rox-
heim (So, 16)

Männliche A-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal -
TSG Haßloch (So, 14.15)

Männliche B-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal -
TSG Haßloch (So, 12.30)

Männliche C-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal - TSV
Speyer (Sa, 15.30)

Weibliche C-Jugend Pfalzliga: HSG Dudenho-
fen/Schifferstadt - HSG Eckbachtal (Sa, 17.45)

Basketball
A-Klasse: BBC Fastbreakers Rockenhausen II - Eintracht
Lambsheim (So, 14)

Tischtennis
Oberliga: TTF Frankenthal - TSV Wackernheim (Sa, 16),
TTF Frankenthal -TTC Oberwürzbach (So, 10.30)
2. Pfalzliga Ost: TTF Frankenthal II -TTC Oppau II (Sa,
19)

Frauen, 1. Pfalzliga: TTC Frankenthal - TSG Kaisers-
lautern II (So, 10),
2. Pfalzliga Ost: TTC Frankenthal II - SV Kirchheimbo-
landen (Sa, 19), ASV Birkenheide II - TTF Frankenthal, TTC
Insheim -TTV Bobenheim (beideSo, 10)

Kegeln
2. DCU-Bundesliga Mitte: SG Friedberg/Dor-
heim - TuS Gerolsheim (Sa, 12)
Frauen, 2. DCU-Bundesliga Nord: TuS Gerols-
heim - Post SG Kaiserslautern (So 13)

GEROLSHEIM. Vor einer kniffligen
Auswärtsaufgabe stehen die Kegler
des TuS Gerolsheim in der Zweiten
DCU-Bundesliga Mitte. Am Samstag
(12 Uhr) ist der Zweite bei der SG
Friedberg/Dorheim gefordert.

„Das ist ganz schwieriges Geläuf“,
sagt TuS-Kapitän André Maul. „Das
sind seit Jahren die schlechtesten
Bahnen in der Liga“, sagt Maul. Wäh-
rend also in Gerolsheim mittlerweile
vierstellige Resultate an der Tages-
ordnung sind, muss man bei den Hes-
sen kleinere Brötchen backen. „So um
die 900 Holz“ seien auf den Bahnen
schon okay, meint Maul.

Ein klarer Kopf ist da gefragt. Den
sollten vor allem die Erfahrenen im
TuS-Kader wie Maul, Jürgen Staab,
Christian Mattern und Martin Rinnert
haben. Marcel Emrath und Tobias
Bethge komplettieren die Startforma-
tion. „Man muss ruhig bleiben“, emp-
fiehlt Maul. Immerhin: Vor vier Jah-
ren habe der TuS bei den Hessen ge-
wonnen. „Wenn wir mit der gleichen
Einstellung in die Partie gehen, ist ein
Sieg drin“, sagt Maul. Ein Erfolg wäre
wichtig, um nach dem Sieg gegen
Grünstadt nachzulegen. |tc

KEGELN
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TuS-Herren auf
„schwierigem Geläuf“

GEROLSHEIM. „Never change a win-
ning team“: Unverändert gehen die
Keglerinnen des TuS Gerolsheim ins
Heimspiel der Zweiten DCU-Bun-
desliga Nord am Sonntag (13 Uhr)
gegen die Post SG Kaiserslautern.

Das bedeutet: Der TuS wird mit der
gleichen Aufstellung gegen die West-
pfälzer antreten, die am vergangenen
Wochenende in Frammersbach er-
folgreich war. Das bedeutet auch, dass
Sportwartin Tina Wagner erneut
nicht in der Startformation steht, son-
dern Ersatzspielerin ist.

„Man sieht, dass es ist, wie es ist.
Aber einfach ist das nicht. Das Selbst-
bewusstsein leidet schon ein biss-
chen“, gibt Wagner Einblick in ihr
Seelenleben. Verlernt habe sie das Ke-
geln natürlich nicht. Sie müsse jetzt
geduldig bleiben. Sie wolle jetzt ihre
Erfahrung und Energie von außen
reinbringen und die Mannschaft un-
terstützen. Simone Baumstark, Sonja
Köhler, Anita Reichenbach, Lisa Köh-
ler, Michaela Houben und Sarah Rau
wollen dafür sorgen, dass die SG mit
der amtierenden Landesmeisterin
Manuela Bäcker in der Vorderpfalz
nichts holen kann. |tc

KEGELN
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TuS-Damen vertrauen
gleicher Aufstellung

TTF mit Zuversicht
FRANKENTHAL. Mit einer erwarte-
ten Niederlage in Limbach und ei-
nem Erfolg in Heusweiler ist der ers-
te Doppelspieltag für die TTF Fran-
kenthal in der Tischtennis-Oberliga
Südwest erfolgreich verlaufen. Am
Wochenende muss der Aufsteiger
wieder zweimal ran, diesmal aber in
eigener Halle. Gäste in der Peter-
Trump-Halle sind am Samstag (16
Uhr) der TSV Wackernheim und am
Sonntag (10.30 Uhr) der TTC Ober-
würzbach.

Eigene Halle, eigene Bälle, eigene An-
hänger – der Vorteil der gewohnten
Umgebung könnte am Ende den Aus-
schlag zugunsten der TTF-Herren ge-
ben. Am Samstag trifft das Team um
Mannschaftsführer Martin Roth auf
den stark einzuschätzenden TSV Wa-
ckernheim (4:2 Punkte). Am Sonntag
zählt gegen das noch punktlose Ta-
bellenschlusslicht TTC Oberwürz-
bach nur ein Sieg.

Nach den bisher gezeigten Leistun-
gen sollten die TTF-Herren (3:3 Punk-
te) auch nach den kommenden zwei
Spielen zumindest ihren Mittelfeld-
platz verteidigen können. Interessant
wird es sein, wie sich die starken TTF-

TISCHTENNIS: Oberligist Frankenthal zweimal zu Hause
Neuzugänge im oberen Paarkreuz,
Spitzenspieler Sven Müller-Wirth
und der peruanische Konterspieler
Diego Rodriguez-Egocheaga, am
Samstag gegen die zur Oberligaspitze
zählenden Gästespieler Armin Miral-
masi und Frederik Stadler schlagen
werden. Für Stadler wird es ein Wie-
dersehen mit Müller-Wirth geben,
denn zu Regionalligazeiten spielten
beide gemeinsam für Frankenthal.

„Wackernheim ist eine Klasse stär-
ker als wir. Aber wir haben keinen
Druck und gehen nach den bisherigen
Spielen in der Oberliga nicht chan-
cenlos in die Partie am Samstag“, sagt
TTF-Kapitän Martin Roth. Für einen
Punktgewinn müsse es am Samstag
optimal laufen. Im Moment trennt die
beiden Teams nur ein Zähler.

Am Sonntag gegen Oberwürzbach
will der Aufsteiger dagegen unbe-
dingt doppelt punkten. „Oberwürz-
bach hat bisher alle vier Spiele relativ
hoch verloren. Positiv ist, dass wir vo-
raussichtlich in bester Aufstellung an-
treten können. Nur bei Sven-Müller
Wirth, der Nachwuchs erwartet, gibt
es noch ein kleines Fragezeichen“,
blickt Martin Roth zuversichtlich dem
Doppelspieltag entgegen. |abw

FRANKENTHAL. Zwei ganz wichtige
Partien stehen am Samstag in Idar-
Oberstein für den Squash-Regional-
ligisten SC Rhein-Neckar an. Die
Mannschaft ist auf einen Abstiegs-
platz abgerutscht und will diesen
schnellstmöglich wieder verlassen.
Dazu braucht das Team dringend
Punkte.

SC-Kapitän Markus Herrmann nennt
die Situation „alarmierend“. Dazu hat
nicht nur der schlechte Saisonstart
mit nur vier Punkten aus den ersten
vier Partien beigetragen. Alle anderen
Mannschaften haben bereits am ver-
gangenen Samstag den dritten Spiel-
tag ausgetragen. Die Partien des SC
Rhein-Neckar gegen Idar-Oberstein
und Heidenkopf wurden verlegt, da-
durch rutschte man auf Rang neun in
der Zehner-Liga ab.

Durch die Spielverlegung hatte der
Verein aus Frankenthal fünf Wochen
Pause seit dem letzten Auftritt. Zeit,
die die Spieler genutzt haben. „Wir
haben uns zusammengesetzt und
darüber gesprochen, warum wir so
schlecht in die Saison gestartet sind“,
sagt Herrmann. Jeder Spieler habe
sich selbst hinterfragt. Aber man habe
auch konstruktiv darüber gespro-
chen, was die anderen besser machen
können. „Es wurde alles schonungs-
los angesprochen“, sagt Herrmann.
Der Kapitän lässt anklingen, dass ein
Grund für den schlechten Saisonstart
gewesen sein könnte, „dass man sich
zu sehr zurückgelehnt habe“.

Auf den SC warten nun zwei Spiel-
tage mit je zwei Spielen innerhalb
von acht Tagen. Die Chance ist also da,
in der Tabelle einen großen Sprung
nach oben zu machen. Da die Gegner
aber stark einzuschätzen sind, rech-
net der Spielführer nicht mit der Ma-
ximalausbeute von sechs Punkten. Ei-
nen Sieg gegen Heidenkopf und ein
bis zwei Zähler gegen Idar-Oberstein
erwartet Markus Herrmann morgen
aber schon. |tnf

SQUASH
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SC will weg von
den Abstiegsrängen

Der ASV Heßheim und Max Sembritzki wollen sich auch in Dirmstein wieder
mächtig ins Zeug legen. FOTO: BOLTE

SV Weisenheim/Sand – DJK Epp-
stein (Sonntag, 15 Uhr)
„Wir wollen oben dran bleiben“, sagt
DJK-Trainer Tobias Hinkel vor dem
schweren Gang zum Tabellenzwei-
ten. Weisenheim ist nach dem Sieg
am Mittwoch gegen Grünstadt schon
sieben Punkte voraus, Tabellenführer
SC Bobenheim-Roxheim acht. „Der
Bezirksliga-Absteiger hat Qualität“,
sagt Hinkel respektvoll. Vergangene
Woche hat die DJK beim 6:1 gegen
Sausenheim überzeugt. Das muss die
Mannschaft jetzt auch auswärts auf
den Platz bringen. Raphael Weber
und Christian Brunsch sind wieder
mit dabei.
RHEINPFALZ-Tipp: 2:2

TuS Sausenheim – SC Bobenheim-
Roxheim (Sonntag, 15 Uhr)
Jetzt nur nicht überheblich werden,
lautet die Devise beim SC. Nachdem
der bis dato Tabellenzweite TSG Ei-
senberg am letzten Spieltag souverän
am Binnendamm geschlagen wurde,
geht es nun zum Zwölften. Doch SC-
Trainer Benjamin Montino sieht
durchaus Qualität beim Gastgeber,
der an einem guten Tag für eine Über-
raschung sorgen könne. „Wir haben

Zur Sache: MTSV „zu naiv“
am Sonntag nach dem Sieg ein wenig
gefeiert. Aber am Dienstag im Trai-
ning wurde schon wieder konzen-
triert gearbeitet. Wir dürfen Sausen-
heim auf keinen Fall unterschätzen“,
betont Montino.
RHEINPFALZ-Tipp: 1:3

MTSV Beindersheim – SV Obersül-
zen (Sonntag, 15 Uhr)
Aus den letzten fünf Spielen hat der
MTSV nur einen Punkt geholt. Füh-
rungen konnten weder gegen Frie-
senheim noch gegen Edigheim und
auch am Mittwoch gegen Heßheim
(2:3) nicht ins Ziel gebracht werden.
„Wir sind zu naiv“, sagt Trainer Thors-
ten Schwind. Seine Mannschaft sei in
diesen Situationen einfach nicht
mehr eng genug am Mann, das Pass-
spiel lasse nach, resümiert Schwind.
„Alles andere als ein Sieg zählt gegen
Obersülzen nicht“, sagt der Trainer
angesichts der Tabellensituation. Der
MTSV (elf Punkte) steht nur noch drei
Zähler vor den Gästen, die Vorletzter
sind und somit auf einem Abstiegs-
platz stehen. Der MTSV müsse sich
das Spielglück erarbeiten, fordert der
Coach. |nt
RHEINPFALZ-Tipp: 3:1

28. OKTOBER, 13-18 UHR

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG in Worms
SHOWKOCHEN MIT DEN
»CHUCHI WORMATIA«

Der »Wormser Club der kochenden Männer«
zaubert in der modern ausgestatteten Show-
küche köstliche Herbstgerichte – probieren
erwünscht. Außerdem gibt´s viele nützliche Tipps
zur neusten Gerätetechnik. Seien Sie dabei!

Mainz

Ludwigshafen

Gewerbe-
gebiet NordA 61

B 9

B 9

WORMS

g

Haus der Küchen - Köhler KG
Auf dem Sand 4
67547 Worms

WORMS KONZ MUTTERSTADT FOETZ (LUXEMBURG)

WORMS

B9 / Gew.geb. Gallborn
neben Hornbach
Tel. 06241 849110

Mo-Fr 10-19 Uhr
Sa 10-18 Uhr

50 Jahre Küchen aus dem Hause

Köhler – seit 1966 in Worms

VOLLSERVICE
inkl. Lieferung, Montage und Grundanschlüsse

5998,-
PREMIUM-EXTRA-PREIS
5998,-5998,-ohne Armatur

und Deko

Heißluft
Ober/Unterhitze
Grill
Elektronikuhr

Energieeffizienzklasse: A
(Spektrum A+ bis D)

statt 924,- JETZT 480.-

HB517ABSO
Kombibackofen

hält länger frisch
Gemüseschublade
wellenf. Flaschenablage
Gesamt-Nutzinhalt

Energieeffizienzklasse: A++
(Spektrum A+++ bis D)

statt 583,- JETZT 290.-

KI18RV62
Einbau-Kühlgerät

A plus plus
nur 44 dB
vario Flex-Körbe

Energieeffizienzklasse: A++
(Spektrum A+++ bis D)

statt 729,- JETZT 340.-

SN65M039
Vollintgr. Spülmaschine

4 Kochzonen
Luftleistung max. 625 m3/h
9 Powerstufen
Restwärmeanzeige

Energieeffizienzklasse: A
(Spektrum A+++ bis D)

statt 1355,- JETZT 999.-

Induktions-Kochfeld
m. integ. Dunstabzug

Heißluft
Dampfgaren
Mikrowelle
Wärmeschublade

Energieeffizienzklasse: A+
(Spektrum A+ bis D)

statt 1863,- JETZT 1095.-

CP565AGSO + BI510CNRO
Mikrowelle-Kombigerät

A L L E G E R ÄT E I N K L U S I V E U N D E I N G E B A U T !

PREMIUM-KÜCHEN

Besuchen Sie uns...Besuchen Sie uns...Besuchen Sie uns...Besuchen Sie uns...Besuchen Sie uns...Besuchen Sie uns...Besuchen Sie uns...
...auch im Internet!

www.hausderkuechen.de Sei t Jahrzehnten s ind wir Ihr zuver läss iger Par tner !

HERBST 2018

Gesamtpreis inkl.
den aufgeführten Artikelnden aufgeführten Artikeln

XX12.763,-

Viele Neuheiten von der

Küchenmesse schon jetzt

unschlagbar günstig!

HOCHINNTERESSANTE KÜCHENPLANUNG

Demi--Hochschränke, Dekor Beton, kupferfarben
Insel in Kunststoff weiß
Riesigge Tischlösung bis 6 Pers.
Über 220 Farbvarianten wählbar
Ausgeestat tet mit hochwertigen Geräten
von SIEMENS und elica
Mit Einbauspüle. Maße ca. 249 + 385 cm


